
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der Sitzung des Förderausschusses vom 03.11.2016

Stimmberechtigte: 

Thomas Mehlberg, Nils Taeger, Moritz F. Richter, Hendrik Hostombe, Sven Herdes, 
Robert Georges, Jan Albrecht

Gäste: 

Yuhao Sun (chinesischer Studenten und Wissenschaftlerverein Dresden e.V.), Lisa 
Hoffmann (Unisport (Nikolausklettern)), Katharina Lönnecke (Unisport (Nikolausklettern)),
Friedrich Reich (Forst Volleyball), Frank Tröger (Forst Volleyball), Lena Klingmann (Lies 
Vor), Esther Breffka (elbMUN), Lukas Reichel (elbMUN), Maximilian Wicke (AG SchLaU), 
Maike Lieser (Nightline Dresden e.V.), Maximilian Yannick Schippers (Studentenclub 
Aquarium), David Lange (Gutzkowclub), Tim Wagner (medicanti e.V.)

Protokoll: Hendrik Hostombe
Sitzungsleitung: Nils Taeger
Beginn: 18:32 Uhr
Ende:  19:48 Uhr

Tagesordnungspunkte/ Themen Verantwortlich

0.) Allgemeine Belehrung

Nils weist alle Anwesenden darauf hin, dass die Beschlüsse des 
Ausschuss erst mit Bestätigung des Protokolls durch das Plenum 
wirksam werden.

Nils

1.) FA Science Slam

Antragsteller: Robert Niebsch

Antragssumme: 800€

Beschreibung: 
Bei dem Finanzantrag, geht es um die Veranstaltung des mittlerweile 5.
Science  Slams  an  der  TU  Dresden  gehen  und  dessen  mediale
Aufbereitung. Er soll kurz nach Nikolaus (14.12.2016) im Audimax statt
finden.
Wir wollen den Studenten gerne wieder eine Veranstaltung ohne Eintritt
ermöglichen und dafür beantragen wir die Förderung vom StuRa und
sind auch dabei, bei der GFF eine Förderung zu beantragen. Die GFF
hat uns nun schon 3x in Folge gefördert und wir erwarten dies erneut.

Des weiteren bemühen wir  uns wie auch die letzten Male durch die
Akquise  von  Dresdener  Slammern,  die  Fahrt-  und
Übernachtungskosten von auswärtigen Künstlern zu minimieren. Dies
ist  uns im letzten Jahr  bei  einer  von zwei  Veranstaltungen sehr  gut

Hendrik
Hostombe 
(in Vertretung)
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gelungen,  weswegen  wir  die  beim  StuRa  dafür  beantragten  Mittel

insgesamt nur zu zwei Dritteln ausgeschöpft haben.

Der  StuRa  in  Form  von  Logo  und  Erwähnung  neben  der  GFF

wichtigster  Partner  und  wird  auch  so  kenntlich  gemacht.  Ebenfalls

erwähnen wir natürlich in unserer Veranstaltung und auch im Vorfeld,

dass es ohne die Unterstützung des StuRas solch ein Angebot nicht

geben würde. 

Wir rechnen erneut mit einem vollen Hörsaal, die letzten Male waren 

deutlich über 600 Zuschauer, die meisten davon Studenten, anwesend.

Diskussion:

- Werden Kosten durch übergebliebene Getränke entstehen?

→  Nein.  Dies  ist  nicht  geplant.  Die  Getränke  werden  von  dem

Studentenclub Hängematte organisiert.

-Ohne Gegenrede angenommen-

2.) Finanzantrag: FA Nightline 

Antragsteller: Maike Lieser

Antragsumme: 360€

Beschreibung:  Die HSG Nightline möchte seine Mitglieder schulen.

Dazu soll ein Referent eingeladen werden. Es wurde nach passenden

Referenten  gesucht  und  die  Themen  eines  bestimmten  Referenten

sind für die Nightline besonders zutreffend.

Daher  beantragt  die  HSG Geld,  um diesen  Referenten  einladen zu

können und damit den 6 stündigen Workshop durchzuführen.

Diskussion: 

- Wer kann an diesem Workshop teilnehmen?

→ Alle Nightline Mitglieder können teilnehmen, jeder kann Mitglied in

der HSG werden.

Ohne Gegenrede angenommen

Maike Lieser

3.) Finanzantrag:  FA Exkursion VWI

Antragsteller: Jonathan Kleinert

Antragssumme: 1200€

Beschreibung: Die HSG VWI möchte eine Exkursion nach Bremen

und das Bremer Umland durchführen und dort diverse Unternehmen

besuchen.

Die  Exkursion  wird  öffentlich  in  Vorlesungen  beworben.  Die  Kosten

sind hauptsächlich für Mietwagen und Sprit. 

Jonathan

Kleinert
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Diskussion:
- Wie viele Leute nehmen teil?
→ 24 Studenten nehmen teil.
- Welchen Autovermieter hat die HSG ausgesucht?
→  Carl  und  Carla,  Vergleichsangebote  werden  nachgereicht,
Recherchearbeit wurde betrieben

Beschluss: Gibt es eine Gegenrede zum Antrag?
Gegenrede: Die Antragssumme ist eine große Summe im Vergleich
zum Semesterbeitrag.

Wer stimmt für den Finanzantrag für die Exkursion der HSG VWI in

Höhe von 1200€?

5 – 0 – 1 [ja – nein – Enthaltung]

- Der Antrag wurde angenommen-

4.) Antrag auf Anerkennung als HSG „chinesischer Studenten und

Wissenschaftlerverein Dresden e.V.“

Vorstellung der Gruppe: Das grundlegende Ziel der Gruppe ist es, die
chinesische  Kultur  und  Kunst  den  Deutschen  zu  zeigen  und  selbst
mehr von der deutschen Kultur kennenzulernen. Die Gruppe führt auch
akademische  Gespräche  mit  verschiedenen  Fachleuten.  Darüber
hinaus hilft die Gruppe dabei, dass die neu kommenden chinesischen
Studenten,  sich an die Umgebung in  Deutschland schnell  anpassen
und sich in die deutsche Kultur integrieren können. Die Gruppe bemüht
sich  darum,  die  Freundschaft  zwischen  den  beiden  Ländern  weiter
auszubauen.  Soziale  Problem  der  chinesischen  Studenten  sollen
erkannt und passende Hilfen entwickelt werden.
Die Gruppe arbeitet mit der chinesischen Botschaft zusammen.

Diskussion:

- Welchen Einfluss hat die chinesische Botschaft auf die Gruppe?
→ Es  bestehen  Kontakte  und die  Botschaft  könnte  Finanzhilfen  für
Veranstaltungen geben. Die Botschaft gibt der HSG praktische Tipps.
- Welchen Einfluss hat die Botschaft auf die Entscheidungsfindung der
Gruppe?
→ Es gibt vereinzelte Veranstaltungen, die durch die Botschaft nicht
gewünscht werden, aber die Botschaft mischt sich normalerweise eher
nicht ein. Veranstaltungen, die der Botschaft missfallen, werden nicht
durchgeführt.
- Darf jeder der HSG beitreten?
→  Am  liebsten  chinesische  Mitglieder,  andere  Mitglieder  sind  auch
willkommen.  Ein  Nicht-Chinese  kann  aber  nicht  ein  Vertreter  der
Gruppe werden.

Yuhao Sun
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Antrag auf Vertagung ins StuRa Plenum.

-ohne Gegenrede angenommen-

5.) Finanzantrag:  Lies Vor

Antragsteller: Lena Klingmann

Antragssumme: 100€

Beschreibung:  Das  Vorlesefestival  Lies  Vor  soll  erneut  stattfinden.
Teilnehmer  sollen  wieder  ihre  Lieblingswerke vorlesen und sich  von
den  anderen  Werken  inspirieren  lassen,  es  soll  auch  einen
Büchertauschtisch geben.
Die FSRe SpraLiKuWi und Philo fördern die Veranstaltung bereits zu
großen Teilen.

Diskussion:
-   Es sind 80€ für  VG Wort in der  Kalkulation.  Kann dieser  Posten
erklärt werden?
→ Der Posten ist wahrscheinlich höher angesetzt als notwendig. Die
Abgaben für die VG Wort berechnen sich je nach vorgelesenen Werk
anders. So sind z.B. selbst geschriebene Werke kostenfrei. 

-ohne Gegenrede angenommen-

Lena Klingmann

6.) Finanzantrag:  Nikolausklettern

Antragsteller: Katharina Lönnecke

Antragssumme: 210€

Beschreibung:  Das  Nikolausklettern  ist  ein  Kletterwettbewerb  für
jedermann mit 12 Stationen. Der Wettbewerb richtet sich an Studenten
mit und ohne Klettererfahrung.  Der Stura soll dies unterstützen, um
z.B. kleine Preise für die Teilnehmer zu finanzieren.
 
Diskussion:
-  Wie viele Teilnehmer werden erwartet?
→ ca. 70 bis 100 Teilnehmer

-ohne Gegenrede angenommen-

Katharina
Lönnecke

7.) Antrag auf Anerkennung als HSG „elbmun“

Vorstellung der Gruppe: Siehe Anhang.

Lukas Reichel
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Diskussion:
- Sollen für die Konferenz sollen wieder StuRamittel beantragt werden?
→ Grundsätzlich ja, aber die letzten 7 Jahre wurden diese Mittel vom
Stura nicht benutzt. 
- Warum will die Gruppe HSG werden?
→ Es soll die Möglichkeit genutzt werden, Räume zu beantragen.

-ohne Gegenrede angenommen-

8.) Finanzantrag: Forstliches Volleyballturnier

Antragsteller: Friedrich Reich

Antragssumme: 819,60€

Beschreibung: Der Stura möge 10 Teilnehmer fördern, um die Fahrt
zum forstlichen Volleyballturnier zu ermöglichen.
Die Veranstaltung ist auch aus vernetzungstechnischen Gründen sehr
wichtig und bedeutend für die Studenten. 
Der FSR Forst hat eine Förderung bis 200€ in Aussicht gestellt, dies ist
noch nicht beschlossen.
 
Diskussion:
- Die Finanzaufstellung ist derzeit nicht den Anforderungen genügend.
→ soll noch behoben werden.
- Gibt es einen Teilnehmerbeitrag?
→ Nein

- Dem Antragsteller wird wiederholt zu einer Beratung geraten.

Antrag auf Nichtbehandlung.

-ohne Gegenrede angenommen-

Friedrich Reich

9.) Finanzantrag: AG Schlau HIV/Aids Workshop

Antragsteller: Maximilian Wicke

Antragssumme: 100€

Beschreibung:  Es  soll  ein  Aids  Workshop  mit  Referent  gefördert
werden.  Die  Bezahlung  des  Referenten  soll  gefördert  werden.  Der
Workshop ist für alle Studierende offen.
 
Diskussion:
[keine]

-ohne Gegenrede angenommen-

Maximilian
Wicke
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10.)  Finanzantrag:  AG  Schlau:  Teilnahme  an  Bundestreffen  in
Göttingen

Antragsteller: Maximilian Wicke

Antragssumme: 503€

Beschreibung:  

Siehe Anhang.

 

Diskussion:

-Wie oft findet  das Treffen statt?

→ 1x pro Semester

- Wer fährt mit?

→ Der Leiter und eine demokratisch bestimmte Person.

Beschluss: Gibt es eine Gegenrede zum Antrag?

Gegenrede: formale Gegenrede

Wer  stimmt  für  den  Finanzantrag  für  die  Teilnahme  an  dem
Bundestreffen in Göttingen der AG SchLaU in Höhe von 503€?

4 – 0 – 0 [ja – nein – Enthaltung]

- Der Antrag wurde angenommen -

Maximilian

Wicke

11.) Antrag auf Anerkennung als HSG „Studentenclub Aquarium“

Vorstellung der Gruppe: siehe Anhang

Diskussion:
- Warum will die Gruppe HSG werden?

→ aufgrund der Kulturförderrichtlie des Studentenwerks.

-ohne Gegenrede angenommen-

Maximilian

Schippers

12.) Antrag auf Anerkennung als HSG „medicanti eV.“

Vorstellung der Gruppe: siehe Anhang

Diskussion:
- Warum will die Gruppe HSG werden?

→ aufgrund der Kulturförderrichtlie des Studentenwerks.

- Kann jeder Student Mitglied werden?

→ Ja, aufgrund der Begebenheit der HSG wäre ein Instrument sehr

hilfreich.

- Wie sieht die Härtefallklausel aus?

→ Wird nachgereicht

- Welche Ausgaben hat die HSG?

→ (Probe-)Raummiete, Miete von Instrumenten, Noten, etc.

Tim Wagner
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-ohne Gegenrede angenommen-

13.) Antrag auf Anerkennung als HSG „Gutzkowclub“

Vorstellung der Gruppe: siehe Anhang

Diskussion:
- Warum will die Gruppe HSG werden?
→ aufgrund der Kulturförderrichtlie des Studentenwerks.

-ohne Gegenrede angenommen-

David Lange
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